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VORWORT 
 
 
Das Archiv der Herrschaft Dorff wurde von Frau Angela Ferstl und Baron Gottfried Hayden 
in zwei Teilen 1986 und 1988 unter Vorbehalt des Eigentums in die Verwahrung des 
Oberösterr. Landesarchivs übergeben. Von der Urkunde Nr. 34 wurde 1976 in Dorff ein 
Regest angefertigt, diese aber 1988 nicht mit übernommen. Laut Schenkungsvertrag vom 5. 
August 1983 gehen die Eigentumsrechte zu einem noch festzusetzenden Zeitpunkt, spätestens 
aber mit dem Ableben von Frau Angela Ferstl, an Alfred und Aimée Rosenegger und deren 
Sohn Oliver Rosenegger, Pernzell 10, A-4592 Post Leonstein, über. 
 
Der Großteil des Archivs wurde 1976 an Ort und Stelle, der Rest 1988 im Landesarchiv, unter 
Mithilfe von Franz Scharf, geordnet. Die Familie Hayden gehört zu den ältesten 
Rittergeschlechtern des Landes und hat spätestens von ca. 1300 an bis zur Gegenwart den Sitz 
bzw. das Schloss Schlierbach inne. Dieser Archivbestand betrifft daher in erster Linie die 
Geschichte der Herrschaft Dorff und der Familie Hayden. Darüber hinaus enthält er Material 
über andere Herrschaften, die sich in den Händen der Hayden befanden, wie Inzersdorf und 
Lindach und über verwandte Familien. 
 
Zur Geschichte der Hayden vgl. Hugo Hebenstreit, Die Hayden von Dorff, Maschinschr. Linz 
1968. 
 
Linz, Oktober 1988 Alois Zauner 
 
 
Nachtrag: Die oben erwähnte Urkunde Nr. 34 wurde 2008 oder 2009 zusammen mit der 
Handschrift 52 von Herrn Dr. Oliver Hayden dem Landesarchiv übergeben und in den 
Bestand eingereiht (siehe Amtsakten Zl. 349/2013) 
 
Linz, im Jänner 2013 Norbert Kriechbaum 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1318 Februar 2., Garsten 1 
Abt und Konvent des Klosters Garsten verleihen dem Thomas, Diener 
des Herrn Dither von Hirnberg (Hintperch), auf Lebensdauer eine 
Herrenpfründe. Solange er will, kann Thomas mit einem Pferd Diener 
des Abtes sein. Er gibt dafür als Seelgerät dem Kloster ein halbes Lehen 
am Wartberg namens "Neunburger". Damit sein Jahrtag gehalten werde, 
sollen die acht des Rates in Steyr die Handfeste innehaben. 
Perg. 42 br x 22,5 h. Plica 3 cm Siegel von Abt und Konvent an 
Pergamentstreifen 
 
1447 September 1. 1 
Erhart Haydn zu Dorff übergibt für sich und seine Nachkommen das Gut 
"Luekoppl" in der Pfarre Dietach samt allen Rechten und Zubehör dem 
Abt Wolfgang von Gleink. 
Perg. 27 cm br., 14 cm h., Plica 4 cm 
Siegler: 1. Aussteller 
 2. Hans v. Neydegg, Pfleger zu Steyr 
 
1500 Mai 27.  2 
Hans und Jörg Gassner, Söhne des Reinbert Gassner, Hofrichter zu 
Kremsmünster, und Hans Hayden verkaufen für ihre Schwester und 
Muhme Margareta und Ottilia dem Jörg Puechleytter, Bürgermeister 
zu Linz, Hof und Sölde zu Mitterkößlwang in der Pfarre Wimsbach, 
rechtes freies Eigen, samt dem Zehent. 
Perg. 39 cm br x 25 cm h., Plica 4 cm; Siegel der Aussteller und des 
Wolfgang Freyer zu Grünau, Hofrichter von Kremsmünster, fehlen. 
 
1625 Juni 4.  3 
Maria, Witwe des Caspar Türinger zu Eschpertsleithen und ihr erbetener 
Beistand Wolf Steizinger verkaufen dem Tobias Kherrer zum Hennhardt, 
kaiserlicher Hofdiener und Propstrichter des Domkapitels Passau in den 
Gerichten Ried und Niederweilhart, und seiner Frau Margaretha sein Recht 
an dem Fischwasser in den Bächen von Piesenhain bis nach Rorrach in den 
Weg, ebenso im Bach zu Eugendorf bis Piesenham im Bach von St. Kolomann 
bis in die Speck zum Weg, im Bach zu Oberau vom Ursprung bis an die Ache, 
die dem Hanns Jakob Scharffseder zu Riegerting untertänig sind. 
Perg.,28 cm br x 13 cm h., Plica 2 cm; an Pergamentstreifen Siegel des Hanns 
Jakob Scharfseder, Holzkapsel, schwarzes Wachs. Dm 3,5 cm 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1669 Jänner 4.  4 
Anna Wolflechnerin Witwe und Auszüglerin auf dem Mayrhof zu Lach, 
Pfarre Kirchdorf, und Wolf Huebmer, Besitzer des Mayrgutes zu Lach unter 
Schlierbach, für seine Frau Anna verkaufen ihre Rechte an dem Mayrgut zu 
Lach, die ihnen durch den Tod des Andreas Wolflechner angefallen sind, dem 
Georg Christoph von Zetliz auf Klepperstorf und Mauer, Herr zu Windern, und 
seiner Frau Eva Susanne. 
Perg. 35 cm br x 8 cm h.; Plica 1 cm; an Pergamentstreifen Siegel des Abtes 
Erenbert von Kremsmünster, Holzkapsel, rotes Wachs, DM 5,5 cm 
 
1680 April 26., Linz 5 
Susanne Salome von Zetliz bestätigt, daß ihr verstorbener Mann Georg 
Christoph von Zetliz zu Mauer und Klepperstorf auf Windern und Dorff 
in seinem Testament von 1680 August 10 mit 1.600 fl. in Dorff eine Stiftung 
gemacht hat. Das Geld soll zu 5 % angelegt und von den Zinsen in der Höhe 
von 80 fl., eine Verteilung an Arme erfolgen. Sie erhöht nun dieses Kapital 
um 400 fl., sodaß die Gesamtsumme zu 4 % angelegt werden kann. 12 
Hausarme sollten an Samstagen an Messe und Rosenkranz teilnehmen und 
nacher 7 Kreuzer 2 Pfennige bekommen. Zu Maria Empfängnis sollen sie die 
Kommunion empfangen. An diesem Tag sollen sie im Schloß Dorff ein 
Mittagmahl bekommen. Als Inspektor dieser Stiftung wird der jeweilige 
Prälat von Schlierbach eingesetzt. 
Perg. 35 cm br. x 26,5 cm h.; Plica 2 cm 
Siegel 1. der Ausstellerin 
 2. Abt Benedikt von Schlierbach, Herrn der Herrschaften 
  Mühlgrub, Messenbach und Hochhaus 
 3. Christoph Adam Hayden zu Dorf auf Inzersdorf zu 
  Lindach 
 4. Johann Mathias Castner von Sigmundslust auf Castenstein 
  und Traunegg 
alle an Pergamentstreifen, Holzkapseln, 1 fehlt, 2 stark beschädigt, 3 und 
4 rotes Wachs, Dm 4 und 4,5 cm 
 
1680 April 28., Herrschaftskanzlei Dorff 6 
Georg Christoph von Zetliz von Mauer und Kleppersdorf, Herr auf 
Windern und Dorff, bestätigt dem Wolf Struzenperger und seiner Frau 
Barbara das Gut am obern Kollerridl übergeben zu haben, nachdem Hans 
Haußer und seine Frau Ursula flüchtig geworden seien. 
Perg. 31 cm br. x 14 cm h.; Plica 1 cm, Siegel des Ausstellers fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1681 Jänner 1., Kloster Schlierbach 7 
Abt Benedikt und der Konvent bestätigen, daß Frau Susanne Salome 
von Zetliz laut Testament von ihrem Mann Georg Christoph von 
Zetliz zu Maur und Chleperstorff,Herrn auf Windern und Dorff, 
eine Schuldforderung von 600 fl. in Gold geerbt hat. Sie habe 
nun aber gegen Abhaltung einer jährlichen Messe für ihren Bruder 
Wolf Christoph Haiden auf die Rückzahlung dieses Geldes verzichtet. 
Perg. 39 cm br. x 25 cm h.; Plica 4 cm, Siegel des Abtes und Konvents 
an Pergamentstreifen, Holzkapseln 1. rotes Wachs Dm 5 cm; 2. grünes 
Wachs Dm 2,5 cm 
 
1685 Jänner 11. 8 
Matthias Etzlstorffer auf dem Kogl am Zünberg Pfarre Kirchdorf, 
Untertan der Feste Dorff, verkauft als Gerhab der vier Kinder, der 
Maria Aignerin deren Rechte an dem Gut am untern Egg ihrem 
Vater Wolf Aigner und dessen Frau Anna. 
Perg. 23 cm br. x 16 cm h.; Plica 3 cm; Siegel der Susanna Salome 
verwitwete Zetliz, geborene Haydin von Dorff, Pergamentstreifen, 
Holzkapsel, rotes Wachs Dm 4 cm 
 
1685 April 26, Dorff 9 
Peter Agril, Bäcker, Witwer, verkauft für sich, seine Kinder und Enkel 
die Rechte an dem Bäckerhaus zu Ellespach mit eingefriedetem Garten 
und der Tavernwiesen, die sie von Elisabeth Agril geerbt haben, seinem 
Sohn Hannß Agril und seiner Frau. 
Perg. 30,5 cm br x 13 cm h.; Plica 2,5 cm, Siegel der Susanne Salome 
Zetliz a Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1688 Juni 2., Dorff 10 
Hans Prambliaß am Oberen Eggergütl am Ziehberg, Pfarre Kirchdorf, 
verkauft als Gerhab der Maria, Tochter der Barbara Rotmoser deren 
Rechte an der Sölde im Prandt am Ziehberg ihrem Vater Wolff Rotmoßer 
und seiner Frau Margareta. 
Perg, 27 cm br x 14 cm h.; Plica 2,5 cm, Siegel der Susanne Salome von 
Zetliz an Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1693 Mai 9., Wels 11 
Johann Ludwig von Polheim und Wartenburg verleiht dem Christoph 
Albrecht Haydn von Dorff ein rittermäßiges Lehen, das dieser von 
seinem Vater Christoph Adam Haydn erbte, der es von Georg Christoph 
von Zetliz auf Dorf erhalten hatte, der ohne Leibeserben gestorben sei. 
Perg. 38,5 cm br. x 24 cm h.; Plica 5 cm, Siegel des Ausstellers fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1695 Sept. 8., Dorff 12 
Christoph Albrecht Haydn zu Dorff bestätigt dem Leonhardt Ferstl auf 
dem Gut in der Wiß Pfarre Kirchdorf und seiner Frau Maria ihr Erbrecht 
laut Kaufbrief vom 20. Juni 1693. 
Perg. 31 cm br. x 17,5 cm h.; Plica 1,5 cm, Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1695 Sept. 8., Dorff 13 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff bestätigt dem Georg Haager, 
Besitzer des Gutes am Pumbsenhag, Pfarre Kirchdorf, und seiner 
Frau Dorothea ihr Erbrecht laut Kaufbrief vom 20. Juni 1693. 
Perg. 29,5 cm br x 16 cm h.; Plica 2 cm, Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs Dm 4,5 cm 
 
1695 Sept. 11.  14 
Leonhard Donespichler, Bauer zu Wärmspach, und seine Frau Appolonia 
verkaufen dem Georg Clauser am Huebmerfrauengut und seiner Frau Sara 
das Grundstück "Ländl bei der Schrögg" Pfarre Kirchdorf unter der 
Herrschaft Dorff. 
Perg. 26 cm br. x 14 cm h.; Plica 2 cm, an Pergamentstreifen Siegel 
der Susanne Salome von Zetliz, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1695 Oktober 17. 15 
Susanne Salome von Zetliz, geborene Haydin von Dorff, verkauft 
von Obrigkeitswegen dem Hans Oberndorffer und seiner Frau Margaretha 
das Gütl im Winkel Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 30 cm br x 11 cm h.; Plica 3 cm; Siegel der Ausstellerin an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1696 Dezember 7., Dorff 16 
Adam Köckh, Wirt im Kremsmünsterischen Herrenhaus zu Kirchdorf, 
verkauft für sich und seine Schwester Dorothea seinem Bruder Wolfgang 
Köckh alle Rechte an der Taverne in Dorf mit den dazugehörigen Gründen, 
die sie von ihrem Vater, Bartholomäus Köckh, geerbt haben. 
Perg. 31 cm br. x 16 cm h.; Plica 3 cm; Siegel der Susanne Salome von 
Zetliz, geb. Haydin an Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, 
Dm 4 cm 
 
1697 März 4., Linz 17 
Franz Ludwig von Polheim und Wartenburg, nach dem Tod des Johann 
Ludwig von Polheim im Besitze der Lehensherrlichkeit, verleiht dem 
Christoph Albrecht Haydn zum Dorff auf Lindach und Inzersdorf das Gut 
am Rigl in der Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 40 cm br. x 28 cm h.; Plica 5 cm, Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel Dm 4,5 cm 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1698 Mai 12., Dorff 18 
Stephan Spanpalch in der Schwarz, Witwer, verkauft seiner Tochter 
Magdalena und ihrem Bräutigam Hans Spanpalch sein Haus in der 
Schwörz samt dem dazugehörigen Garten, welches der Herrschaft Dorff 
untertänig ist. 
Perg. 31 cm br. x 16 cm h.; Plica 3 cm; Siegel der Susanne Salome Zetliz, 
geb. Hayden an Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1700 Aug. 15., Dorff 19 
Thomas Paurnhuber auf der untern Paurnhueb unter Gleink verkauft als 
Gewaltträger der Kinder und Erben, die im Inventar angeführt sind, 
deren Rechte an dem Platlgut zu Thuern, Pfarre Pettenbach, unter der 
Herrschaft Dorff, der Stiefmutter Maria und ihrem künftigen Bräutigam 
Lorenz Radinger. 
Perg. 30,5 cm br. x 16 cm h.; Plica 3 cm; Siegel der Susanna Salome 
von Zetliz als Grundherrin, an Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, 
Dm 4 cm 
 
1701 Juni 22., Dorff 20 
Wolfgang Struzenberger, am Oberen Hollerridl unter der Herrschaft 
Dorff, verkauft als Vormund der sechs Kinder der Margarete, Witwe 
des Wolf Pernegger am Riedl, deren Rechte an dem Gut Ridl am 
Ziehberg, Pfarre Kirchdorf, unter der Herrschaft Dorff, dem Wolf 
Perneckher und seiner künftigen Braut. 
Perg. 30,5 cm br. x 15,5 cm h.; Plica 2 cm; Siegel der Susanna Salome 
von Zötliz fehlt. 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 21 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach 
bestätigt dem Wolf Struzenberger am Gut am obern Hollriedl in Ziehberg 
in der Pfarre Kirchdorf und seiner Frau Barbara ihr Kauf- und Erbrecht 
laut Kaufbrief vom 28. April 1680. Er hat diesen mit anderen Untertanen 
von der Witwe Susanna Salome von Zetliz geerbt. 
Perg.; Siegel des Ausstellers an Pergamentstreifen, rotes Wachs, Dm 4,5 cm 
 
1706 Jänner 1., Dorff 22 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff zu Dorff, Inzersdorf und Lindach, 
Ritterstandsverordneter,bezeugt, daß er von Susanne Salome von Zetliz 
eine Anzahl von Untertanen geerbt hat, darunter auch Leonhardt Aggrill, 
Bäcker auf dem Pachhaus zu Pach und seine Frau Catharina, Pfarre 
Kirchdorf. Aufgrund eines vorgelegten Kaufbriefes von 1700 Juli 27 
bestätigt er ihnen ihr Erbrecht. 
Perg. 36 cm br. x 19,5 cm h.; Plica 2 cm; an Pergamentstreifen Siegel des 
Ausstellers, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4,5 cm 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1706 Jänner 1., Dorff 23 
Christoph Albrecht Hayden zu Dorff auf Inzersdorf und Lindach hat von 
Frau Susanne Salome von Zetliz eine Anzahl von Untertanen geerbt. Er 
bestätigt nun einen von ihnen, dem Wolfgang Berneckher und seiner Frau 
Maria, sein Erbrecht auf dem Gut am Ridl in Ziehberg. 
Perg. 32 cm br. x 17 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1706 Jänner 1., Dorff 24 
Christoph Albrecht Hayden zu Dorff auf Inzersdorff und Lindach, 
Ritterstandsverordneter, hat von Susanne Salome Zetliz eine Anzahl von 
Untertanen geerbt. Er bestätigt einen von ihnen, dem Hanns Oberndorfer 
und seiner Frau Margaretha, sein Erbrecht an dem Gütel in Winkel, Pfarre 
Kirchdorf, aufgrund eines Kaufbriefes 1695 Oktober 17. 
Perg. 35 cm br. x 20,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs; Dm 4 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 25 
Christoph Albrecht Haydn zu Dorff auf Inzersdorf und Lindach hat von 
Frau Susanne Salome von Zetliz verschiedene Untertanen geerbt. 
Er bestätigt einem von ihnen, Georg Staudinger und dessen Frau 
Catharina, ihr Erbrecht an der Sölde und dem Grundstück am untern Lochl, 
aufgrund des Kaufbriefes 1702 November 24. 
Perg. 33 cm br. x 22 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs; Dm 4,5 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 26 
Christoph Albrecht Haydn von und zu Dorff auf Inzersdorf und Lindach, 
Kaiserl. Rat und Ritterstandsverordneter, bestätigt, daß er von der Witwe 
Susanna von Zetliz eine Anzahl von Untertanen geerbt habe. Von diesen 
erneuert er dem Andreas Prantner im Haus in Prant, Pfarre Kirchdorf, und 
seiner Frau Margarethe einen Kaufbrief vom 11. Jänner 1690. 
Perg. 33 cm br. x 20,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 3,5 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 27 
Christoph Albrecht Haydn zu Dorff auf Inzersdorff und Lindach bestätigt, 
daß er von der Witwe Susanna Salome von Zetliz, geborene Haydn, eine 
Anzahl von Untertanen geerbt hat, darunter Thobias Pramhaas auf dem Gut 
am untern Egg in Zihberg. Dieser sei mit einem Erbbrief vom 11. Jänner 1685 
bei ihm erschienen, den er ihm erneuert habe. 
Perg. 36 cm br. x 18 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4,5 cm 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 28 
Christoph Albrecht Haydn von Dorf auf Inzersdorf und Lindach bestätigt 
dem Wolf Prambhaß auf dem Gütl in der Gran am Ziehberg und seiner 
Frau Elisabeth ihr Kauf- und Erbrecht laut Kaufbrief vom 20. August 1697. 
Er hat ihn mit einer Anzahl von Untertanen von der Witwe Susanna Salome 
von Zetliz geerbt. 
Perg. 34 cm br. x 20 cm h.; Plica 1 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 29 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach bestätigt, 
dem Wolf Prambhaß auf dem Gut am obern Truferbach am Ziehberg und 
seiner Frau Magdalena ihr Kauf- und Erbrecht auf diesem Gut, laut Kaufbrief 
vom 17. Jänner 1692. Er hat diesen und eine Anzahl anderer Untertanen von 
der Witwe Susanna Salome von Zetliz geerbt. 
Perg. 36 cm br. x 19 cm h.; Plica 2 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 30 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach bestätigt 
dem Hanß Prielinger, Bäcker auf dem Backhaus zu Ellesbach und seiner 
Frau Margarete ihr Kauf- und Erbrecht laut Kaufbrief vom 7. November 1685. 
Er hat diesen mit anderen Untertanen von der Witwe Susanna Salome von 
Zetliz geerbt. 
Perg. 33,5 cm br. x 20,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4 cm 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 31 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach 
bestätigt, daß er von Susanne Salome von Zetliz eine Anzahl von 
Untertanen geerbt hat. Von diesen konfirmiert er dem Hans Keiblinger 
auf dem Gut genannt die Cunzen am Ziehberg und seiner Frau Maria ihr 
Kauf- und Erbrecht laut Kaufbrief vom 5. Oktober 1700. 
Perg. 33 cm br. x 20,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 3,5 cm 
  
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 32 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach bestätigt 
dem Hans Spanpalg auf dem Haus in der Schwärz bei der Straße und seiner 
Frau Magdalena ihr Kauf- und Erbrecht laut Kaufbrief vom 12. Mai 1698. 
Er hat diesen und andere Untertanen von Susanne Salome von Zetliz geerbt. 
Perg. 31,5 cm br. x 15,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1706 Jänner 1., Schloß Dorff 33 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff auf Inzersdorf und Lindach bestätigt, 
daß er von der Witwe Susanna Salome von Zetliz verschiedene Untertanen 
geerbt hat. Von diesen konfirmiert er dem Georg Staudinger in Haus und 
seiner Frau Catharina ihr Kauf- und Erbrecht an der Eglseerwiese neben der 
Kastenmühle, Pfarre Kirchdorf, laut Kaufbrief vom 5. Februar 1696. 
Perg. 29 cm br. x 22,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 3,5 cm 
 
1708 Nov. 26., Wien 34 
Kaiser Josef I. verleiht dem Christoph Albrecht Haydn von Dorff die 
Lehen, die am 20. März 1682 der Witwe Susanna Salome von Zötliz, 
geborene Haydn von Dorf, verliehen wurden. 
Perg. Siegel des Ausstellers fehlt 
 
 
1713 Februar 14., Pernstein 35 
Abt Alexander von Kremsmünster, Herr der Herrschaften Pernstein, 
Scharnstein, Kremsegg und Eggenberg, verleiht nach dem Tod des 
Christoph Albrecht Haydn von Dorff dem Christoph Adam von Dorff 
die Wiese, genannt Polhamerin. 
Perg. 31 cm br x 12 cm h.; Plica 1,5 cm; Großes Siegel des Stiftes 
Kremsmünster fehlt. 
 
1713 Februar 14., Pernstein 36 
Abt Alexander von Kremsmünster, Herr der Herrschaften Pernstein, 
Scharnstein, Kremsegg und Eggenberg, verleiht nach dem Ableben des 
Christoph Albrecht Hayden von Dorf, Ausschußrat der obderennsischen 
Stände, den Lachmayrischen Holzgrund am Pürchegg dem Christoph 
Adam Hayden von Dorff, Herr auf Lindach, Weyr und Inzersdorf. 
Perg. 31 cm br. x 11,5 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs; Dm 5 cm 
 
1713 März 23., Herrschafts-Kanzlei Dorff 37 
Die Creditoren des Martin Frischauf, Wirt auf der Hoftaverne zu Dorf, 
und seiner Frau Maria Barbara verkaufen dem Thomas Fux, Jäger, und 
seinen Erben die Hoftaverne zu Dorff, samt Fleischbank, Garten, 
Roßweide und Landl in der Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 28 cm br. x 22 cm h.; Plica 2 cm; unten beschädigt; Siegel des 
Christoph Adam Haydn zu Dorff fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1713 März 23., Herrschaftskanzlei Dorff 38 
Die Creditoren des Martin Frischauff, gewesenen Inhabers der 
Föderlechnersölden zu Dorff, und seiner Frau Maria Barbara verkaufen 
die Föderlehnersölden zu Dorff samt der inkorporierten Haarstube, unter 
der Herrschaft Dorff, dem Thomas Fuxjäger. 
Perg. 30 cm br. x 15 cm h.; Plica 1,5 cm; Siegel des Christoph Adam Haydn 
an Pergamentstreifen, Holzkapsel, Dm 4 cm 
 
1713 Oktober 7., Linz 39 
Franz Ludwig von Polheim und Wartenburg, Herr der Herrschaften Starein, 
Eggendorf und Hueb, verleiht dem Christoph Adam Hayden von Dorf zu 
Lindach auf Inzersdorf das Gut am Riedl, welches 1697 März 4 seinem 
Bruder Christoph Albrecht verliehen worden war. 
Perg. 38 cm br. x 23 cm h.r Plica 3 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs; Dm 4,5 cm beschädigt 
 
1713 Oktober 13., Dorff 40 
Christoph Adam Haydn von und zu Dorff, Herr auf Lindach, Weyr und 
Inzersdorf, der vom Bruder Christoph Haydn das Dominium angetreten 
hat, verleiht dem Leinenweber Hans Weinberger und seiner Frau Barbara 
das Haydnhaus im Pach bei ihrer Behausung gegen jährlich 2 ß. 
Perg. 28,5 cm br. x 14,5 cm h.; Plica 2,5 cm; Siegel des Ausstellers fehlt 
 
1713 Oktober 13., Dorff 41 
Christoph Adam Haydn von Dorff, Herr auf Lindach, Weyr und 
Inzersdorf, Reitrat der obderennsischen Stände, der nun nach dem Tod 
seines Bruders Christoph Albrecht die Herrschaft Dorff innehat, bestätigt 
dem Wolfgang Schnappel, Maurer und Steinmetz, und dessen Frau Maria 
ihr Recht an der oberen Wasser- oder Fuxensölden zu Dorff mit einem 
jährlichen Zins von 6 Schilling und für die Reithwiese 1 Schilling. 
Perg. 32 cm br. x 15,5 cm; Plica 1,5 cm; Siegel des Ausstellers fehlt 
 
1713 Nov. 20., Wien 42 
Karl VI. verleiht dem Christoph Adam Haydn zu Dorff alle Sitze, 
Stücke und Gülten, die Joseph I. am 26. Nov. 1708 als Fideikommiß 
dem Albrecht Haydn von und zu Dorff verliehen hat. 
Perg., Siegel fehlt 
 
1716 Jänner 1., Schloß Dorff 43 
Christoph Albrecht Haydn zu Dorff auf Inzersdorf und Lindach bestätigt, 
daß er von der Witwe Susanna Salome v. Zetliz, einer geborenen Haydin, 
eine Anzahl Untertanen geerbt hat. Von diesen habe er dem Martin 
Frischauf, Hofwirt und Fleischhauer zu Dorff,und seiner Frau Barbara einen 
Kaufbrief vom 15. April 1705 erneuert. 
Perg. 35 cm br. x 22,5 cm h.; Plica 2 cm; Siegel des Ausstellers fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1733 Oktober 21., Linz 44 
Ehrnreich Andreas von Polheim und Wartenburg, nach dem Tod des 
Franz Ludwig von Polheim Lehensherr, verleiht dem Christoph 
Haydn von Dorff zu Lindach und Inzersdorf das Gut am Rigl. 
Perg. Siegel fehlt 
 
1736 Sept. 15., Linz 45 
Ernbert Weikhart Gottlieb Graf und Herr zu Polheim und Wartenburg, 
Domherr in Augsburg, verleiht als Lehensherr und Senior für sich 
und seinen Bruder Ehrenreich Andreas dem Christoph Adam Hayden von 
Dorff auf Inzersdorf und Lindach das Gut am Rigl in der Pfarre 
Kirchdorf. 
Perg., Siegel fehlt 
 
1750 Juli 3., Linz 46 
Arnold Bernhard Lewin Reichsfreiherr von Polheim und Wartenburg, 
Domherr in Augsburg, verleiht dem Christoph Franz Hayden von Dorf 
das Gut am Ridl in der Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 53 cm br. x 36,5 cm h. beschädigt; Plica 4 cm; Siegel fehlt 
 
1763 März 31., Linz 47 
Adam Franz, Reichsgraf von Polheim und Wartenburg, verleiht dem 
Christoph Franz Haydn von Dorf das Gut am Ridl als rittermäßiges Lehen, 
wie es ihm von seinem verstorbenen Vetter Arnold Bernhard Lewin Joseph 
1753 Juli 3 verliehen wurde. 
Perg.; Siegel des Ausstellers an Pergamentstreifen; Holzkapsel, rotes 
Wachs, Dm 4,5 cm 
 
1780 Dezember 31., Linz 48 
Franz Georg, Reichsgraf von Polheim und Wartenburg, verleiht dem 
Christoph Joseph Haiden von Dorff, Oberstleutnant, nach dem Ableben 
des Christoph Franz Hayden das Gut auf dem Riedl, Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 56,5 cm br. x 36 cm h.; Plica 7,5 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4,5 cm 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1792 Juni 8., München 49 
Carl Theodor, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog in Ober- und Niederbayern, 
bestätigt, daß ihm Theresia Plank, geborene von Obermayr, verwitwete 
Grubernialrätin aus Mähren und Schlesien, vorgetragen habe, daß ihr 
Mann Johann Joseph Plank während seines 38jährigen Dienstes solche 
Verdienste um den Staat gesammelt habe, daß Maria Theresia ihm 1773 
zu ihrem Wirklichen Rat ernannt und darüber ein eigenes Diplom 
ausstellen habe lassen. Im Jahre 1788 unter Josef II. sei er Gubernialrat, 
Bankal-Präsentant und Tabak- und Siegelgefalle Administrator in 
Mähren und Schlesien gewesen. Ihre Söhne Joseph, Christian 
Philipp und Johann Baptist befanden sich in Kaiserlichen Diensten. 
Carl Theodor erhebt sie und ihre Nachkommenschaft 1794 (männlich 
und weiblich - Töchter: Theresia, Rosina, Elisabetha, Aloysia und Maria) 
in den Reichsadelsstand und in den des Kurfürstentums Bayern, wie wenn 
sie von väterlicher und mütterlicher Seite vier Ahnen in diesem Stand gehabt 
hätten. Außerdem verleiht er ihnen folgendes Wappen: quartiert 1 u. 4 blau 
mit einer goldenen Planke2 u. 3 rot mit aufspringenden silbernen Löwen. 
Libell, Perg. 8 Folien, blauer Samteinband, Siegel am blau-weißen 
Seidenschnitt; in Metallkapsell; rotes Wachs, Dm 14 cm; Blechetin. 
 
1795 Mai 9., Wien 50 
Franz II. bestätigt, daß ihm Theresia Plank, Witwe des verstorbenen 
Bankal- und Tabakgefälleadministrators Johann Josef Plank, 38 Jahre 
treu und rechtschaffen gedient hat.(3 Jahre bei der Wirtschaftskanzlei in 
Ungarisch-Altenburg, 4 Jahre Rechnungsführer beim Stampachischen 
Kuraßierregiment, 8 Jahre Proviantoffizier, 1763 im Preußischen Krieg 
Tabakgefällsadministrator ob der Enns, 1787 Bankal- und 
Tabaksgefalladministrator in Mähren und Schlesien). Er erhebt daher sie 
und ihre Tochter Theresia Haiden von Dorf als eine geborene Plank in den 
Adelsstand und verleiht ihnen den Titel von Plankenfeld, sowie ein Wappen. 
Perg. Libell, 10 Perg. Fol. roter Samteinband; Siegel des Ausstellers 
anhängend in Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 13,5 cm, gut erhalten 
 
1799 April 1., Jaslo 51 
Franz Georg Reichsgraf von Polheim und Wartenburg verleiht dem 
Christoph Joseph Hayden von Dorf das Gut am Ridl in der Pfarre 
Kirchdorf, wie dies sein Vater Franz Ludwig 1790 November 16 getan hat. 
Perg. 35 cm br. x 22 cm h.; Plica 3,5 cm; an Pergamentstreifen Siegel des 
Ausstellers, Holzkapsel, rotes Wachs, Dm 4,5 cm 
 
1807 September 1., Jaslo 52 
Franz Georg Reichsgraf von Pollheim und Wartenburg verleiht dem 
Heinrich von Schmelzing als Vormund des Andreas Haiden das Gut am 
Riedl, rittermäßiges Lehen in der Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 35 cm br. x 23,5 cm h.; Plica 3,5 cm; Siegel fehlt 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1808 Februar 6., Wien 53 
Kaiser Franz I. verleiht dem Heinrich von Schmelzing als Vormund 
des Andrä Haydn von Derff im Namen seines Pupillen und dessen 
Bruder Joseph Haydn von Dorff alle Sitze, Stücke und Güter, die im 
Lehenbrief vom 10. November 1801 dem ihrem inzwischen verstorbenen 
Vater Christoph Ferdinand verliehen und im Vergleich vom 
27. Februar 1805 dem Andrä Haydn von Dorff zugesprochen wurden. 
Perg. Siegel des Ausstellers an schwarz-gelber Schnur, Holzkapsel, 
rotes Wachs, Dm 14 cm 
 
1814 Februar 4., Tarnow 54 
Franz Georg Graf von Polheim und Wartenburg verleiht dem Andreas 
Hayden unter der Vormundschaft des Heinrich von Schmelzing das Gut 
am Riedl in der Pfarre Kirchdorf. 
Perg. 40 cm br. x 22 cm h.; Plica 4 cm; Siegel des Ausstellers an 
Pergamentstreifen, Holzkapsel; rotes Wachs, Dm 5,5 cm 
 
1822 Juni 14., Wien 55 
Kaiser Franz I. verleiht dem Andreas Haydn von Dorff für sich und 
seinen Bruder Joseph Haydn von Dorff alle Sitze, Stücke, Güter und 
Zehente, die im Lehenbrief vom 16. Februar 1808 dem Heinrich von 
Schmelzing als Vormund des Andreas für diesen und dessen Bruder 
Joseph verliehen wurden. Es sind dies der Sitz Dorff mit sieben Hofstätten 
mit aller Zugehörung, die Dorfleiten samt dem Holz auf dem Bach, eine 
Hube zu Fleinsbach, ein Gut in der Au, ein Gut zu Blumau, den Zehent zu 
Dorff und Oed, die Röselwiese und die Weide dabei, alles Pfarre Kirchdorf, 
eine Hube, genannt Zehentleite, und eine Holde, dabei,Pfarre Wartberg, eine 
Wiese genannt Luidingerin, das Gut in Krünat, Pfarre Kirchdorf, den halben 
Zehent von zwei Hofstätten zu Hofern, ein Gut, genannt zu Pratung mit allem 
Zehent, dem Zehent von einer Hube. 
Perg. Siegel des Ausstellers an gelb-schwarzer Schnur, Holzkapsel Dm 13 cm, 
rotes Wachs, in kleine Teile zerbrochen. 
 
1841 Juni 30., Wien 56 
Kaiser Ferdinand I. verleiht dem Eduard Haydn von Dorff den Sitz 
zu Dorff mit sieben Hofstätten, die Dorfleiten mit Holz und Bach, 
1 Hube zu Fleinsbach, 1 Gut in der Au, 1 Gut zu Blumau, den Zehent 
zu Dorff und Oedt, die Rößlwiese mit ihrer Weide, wie diese 1822 
Juni 14 seinem Vater Andreas Hayden verliehen worden waren. 
Perg. 55,5 cm br. x 39 cm h.; Plica 3,5 cm; Siegel, Holzkapsel, rotes Wachs, 
abgebrochen. 
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 Urkunden 
 
Inhalt Nummer 
 
1822 Dezember 20., Rom, St. Peter 57 
Papst Leo XIII. verleiht dem Leopold Herber und seiner Frau Gabriele, 
eine Edle von Rohor und ihren Verwandten in der Diözese Brünn einen 
Ablaß von 50 Tagen, sooft sie den Fuß der Statue des Apostelfürsten Petrus 
küssen, welcher jener in der Basilika des Vatikan nachgebildet ist. 
Orig. Perg. zwischen Glas gerahmt 
 
1888 Juni 7., Wien 58 
Kaiser Franz Joseph erhebt den Christoph Eduard Ritter von Haydn, 
geb. 1815, in Anbetracht seiner uralten adeligen Abstammung, aus einem 
seit 1360 in Dorff ansäßigen Geschlecht in den Freiherrnstand und verleiht 
ihm folgendes Wappen: "Im goldenen Schilde der abgeledigte Rumpf eines 
halb vorwärts gekehrten, braunbärtigen Mannes im rothen, mit goldenen Knöpfen 
geschlossenen und von einer links abflatternden, rothen Leibbinde umgürteten 
Leibrocke mit ebenfalls rother, pelz-verbräunter Mütze mit golden begnastetem, 
nach links abhängenden Zipfe und weißem Halskragen, einen mit einem weiß 
befiderten Pfeile bespannten Bogen vor sich haltend. Auf dem Hauptrande 
des Schildes ruht die Freiherrnkrone mit einem darauf ins Visier gestellten, 
gekrönten Turnierhelme, von welchem rothe und gold unterlegte Decken 
herabhängen. Aus der Helmkrone wächst ein dem im Schilde ersichtlichen 
ähnlicher, bewehrter Mann hervor. 
Perg. Libell, 6 Folien, violetter Samteinband mit in Gold eingeprägtem 
Wappen an goldener Schnur Siegel des Ausstellers, rotes Wachs, Dm 10 cm, 
Metallkapsel 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 1. Erbrechtsbriefe 1683 - 1725 1 
  Schuldschein 
 
 2. Bestätigungen über Abrechnung mit Pfleger Johann 1 
  Wolfgang Mayer durch Christoph Adam Haydn 1714 - 1726 
 
 3. Landgut Dorff 1717 - 1782 1 
 
 4. Urkunden Papier, Christoph Haydn für 1 
  Untertanen 1715 - 1726 
 
 5. Verträge mit Schlierbach, Schriftverkehr 1705 – 1833 1 
 
 6. Kauf- und Heiratsbriefe 1707 - 1760 1 
 
 7. Papierurkunden, Verträge 1760 - 1823 1 
 
 8. Urbar 1830 1 
 
 9. Prozess mit Untertanen 1834 1 
 
 10. Ehebewilligungen 1822 - 1843 2 
 
 11. Brand des Wirtschaftsgebäudes 1775 2 
 
 12. Umbau des Schlosses ca. 1850, Branntweinbrennerei 1853 2 
 
 13. Gerichtsbarkeit 1757 - 1783 2 
 
 14. Gerichtsbarkeit 1780 - 1800 2 
 
 15. Gericht und Verwaltung 1778 - 1818 2 
 
 16. Akten 1718 - 1836 2 
 
 17. Akten 1762 - 19. Jh. 2 
 
 18. Haydn und Engl zu Seisenburg 1704 - 1710 3 
 
 19. Korrespondenz mit dem Pflegegericht Seisenburg 3 
  wegen Katharina Jorgenbergerin 1798 
 
 20. Mühlbrandsteuer 1801 - 1805 3 
 
 21. Gerichtsbarkeit 19. Jh. Archivverzeichnis 1898 3 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 22. Herrschaftsverwaltung 1765 - 1804 3 
 
 23. Schriftverkehr 1. Hälfte 19. Jh. 3 
 
 24. Verwaltungsakten 1870 - 1908 3 
 
 25. Verwaltungsakten 1821 - 1837 3 
 
 26. Verwaltungsakten 1829 - 1835 4 
 
 27. Verwaltungsakten 1835 - 1876 4 
 
 28. Justiz- und Verwaltungsakten 1816 - 1830 4 
 
 29. Justiz- und Verwaltungsakten 1825 - 1834 5 
 
 30. Justizakten 1825 - 1829 5 
 
 31. Jagd- und Fischerei Grenzregulierungen 1765 - 1836 5 
 
 32. Kauf des Friedbauerngutes vom Stift Schlierbach 1881 5 
 
 33. Pacht von Weiden der Gutsverwaltung Schaumburg-Lippe 5 
  in Steyrling 1879 - 1881 
 
 34. Akten 20. Jh. 6 
 
 35. Sensenschmiede 1832 - 1834 6 
 
 36. Streit mit Schneiderhandwerk in Kirchdorf 1798 6 
 
 37. Theresianische Fassion und Kataster 1749 - 1830 6 
 
 38. Kataster 1816 - 1846 7 
 
 39. Grundparzellenprotokoll 1832 7 
 
 40. Ablösung der Giebigkeiten 1874 7 
 
 41. Grundentlastung 1850 - 1854 7 
 
 42. Lehen der Herrschaft Dorff 1784 - 1853 7 
 
 43. Grundbesitz, Pachtverträge 1780 - 1890 8 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 44. Verwaltungsakten, Genealogie Eduard Haydn 1822 – 1890 8 
 
 45. Dienstboten 2. Hälfte des 19. Jh. 8 
 
 46. Linzer Dampfsäge, Aufträge, Eduard Haydn 1884 8 
 
 47. Steuern 1763 - 1818 8 
 
 48. Rüstgeldaufteilung 1798 - 1805 8 
 
 49. Steuer 1818 - 1825 8 
 
 50. Grundsteuer 1870 - 1873 8 
 
 51. Grundsteuer 1871 - 1880 9 
 
 52. Mitfastensteuereinnahmeregister 1761 - 1785 9 
 
 53. Mitfästensteuereinnahmeregister 1785 - 1809 10 
 
 54. Laurenzisteuereinnahmeregister 10 
 
 55. Martinisteuereinnahmeregister 1800 - 1805 11 
 
 56. Steuern 1762 - 1810 11 
 
 57. Zehent 1802 - 1818 11 
 
 58. Zehent und Giebigkeiten 1839 - 1861 11 
 
 59. Versicherung 2. Hälfte 19. Jh. 11 
 
 60. Konzepte (Rapulare) für die Briefprotokolle 1695 - 1725 12 
 
 61. Konzepte (Noteln) für die Briefprotokolle 1726 - 1769 13 
 
 62. Konzepte (Noteln) für die Briefprotokolle 1770 – 1783 14 
 
 63. Konzepte für Briefprotokolle 1785 - 1798 15 
 
 64. Konzepte für Briefprotokolle 1797 - 1801 16 
 
 65. Konzepte für Briefprotokolle 1802 - 1829 17 
 
 66. Konzepte für Briefprotokolle 1833 - 1840 18 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 67. Grundbuch, Gewährbriefe 1794 - 1797 19 
 
 68. Waisensachen 1796 - 1829 19 
 
 69. Waisensachen 1830 - 1834 19 
 
 70. Waisenrechnungen 1820 - 1834 20 
 
 71. Herrschaftsrechnungen 1708, 1709, 1715, 1715 - 1729, 21 
  1752, 1753 und 1755, 1754 
 
 72. Herrschaftsrechnungen 1761, 1762, 1763, 1768, 1773 und 22 
  1797 - 1820 
 
 73. Rechnungen mit Beilagen 1833 - 1847 23 
 
 74. Liquidationsausweise, Aktivkapitalien 23 
 
 75. Rechnungen 1802 - 1812 24 
 
 76. Rechnungsbeilagen 1870 - 1911 24 
 
 77. Rechnungsbeilagen 1870 - 1911 25 
 
 78. Patente und Verordnungen 1766 - 1825 26 
 
 79. Patente und Verordnungen 1826 - 1830 27 
 
 80. Vormundschaft Andreas Haydn 1822 - 1837 28 
 
 81. Schriftverkehr Eduard Haydn 1876 mit Attersee 28 
 
 82. Schriftverkehr Eduard Haydn 1872 - 1892 28 
 
 83. Frankfurter Nationalversammlung 1848 28 
 
 84. Landeskulturrat 1887 28 
 
 85. Politischer Schriftverkehr Eduard Haydn 1871 - 1891 28 
 
 86. Eduard Haydn, Schriftverkehr mit Gemeinde, Statthalterei, 28 
  privat 1850 - 1895 
 
 87. Eduard Haydn, Notizen Reichsrat 29 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 88. Briefverkehr Eduard Haydn Graf Falkenhayn 1870 - 1895 29 
 
 89. Politische Tätigkeit Eduard Haydn 2. Hälfte 19. Jh. 29 
 
 90. Briefverkehr Eduard Haydn 1870 - 1896 29 
 
 
 91. Briefverkehr Eduard Haydn 1883 - 1895 29 
 
 92. Briefverkehr Eduard Haydn 1845 - 1876 30 
 
 93. Briefe des Siegmund Christoph Haydn 1868 - 1871 30 
 
 94. Siegmund Christoph Haydn, Prozeß mit Frau 1897 - 1906 30 
 
 95. Siegmund Christoph Haydn Scheidung 1895 - 1907 30 
 
 96. Siegmund Christoph Haydn 1895 ff. 30 
 
 97. Genealogisches Exzerpt über Hackelberg - Hypf 30 
 
 98. Steuerbüchel 31 
 
 99. Familie Herber 32 
 
 100. Briefe Eduard Haydn 1843 - 1894 32 
 
 101. Briefe Eduard Haydn 1838 - 1895 32 
 
 102. Briefe Eduard Haydn 1844 - 1895 32 
 
 103. Briefe Eduard Haydn 1848 - 1895 32 
 
 104. Briefe an Eduard v. Haydn und Konzepte 1840 - 1895 33 
 
 105. Briefe Eduard Haydn 1872 - 1892 33 
 
 106. Briefe Eduard Haydn 33 
 
 107. Briefe Eduard Haydn 1870 - 1890 34 
 
 108. Briefe des Alfred Arneth an Eduard Haydn 1863 - 1893 34 
 
 109. Briefe Eduard Haydn an Frau von Sohn 2., 19. Jh. 34 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Schachtel 
 
 110. Briefe Wolfram Haydn 1926/27 34 
 
 111. Briefe Siegmund Haydn 34 
 
 112. Partesammlung, Visitkarten 35 
 
 113. Fotos 35 
 
 114. Offizierslaufbahn - Siegmund Haydn 35 
 
 115. Briefe 1879 - 20. Jh. 35 
 
 116. Akten Dr. Stefan von Herber Rohor 36 
 
 117. Herber-Rohow 20. Jh. 36 
 
 118. Fotos 19./20. Jh. 37 
 
 119. Partezettelsammlung 19./20. Jh. 38 
 
 120. Briefe 19./20. Jh. 39 
 
 121. Sammlung über die Familienmitglieder Hayden von Dorff 40 
  (Briefe, Zeugnisse, Verträge, Testamente etc.) 18./19. Jh. 
 
 122. Varia (Gemälde 1840 (17 x 13 cm) etc. 41 
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 Akten 
 
Lfd. Nr. Inhalt Mappen 
 
 1. 1846, Mitgliedsurkunde der k.k. Landwirtschafts- 1 
  Gesellschaft; Ritter von Haidn 
 
 2. 1913, Ehrenurkunde betreffend Ausstellung in Kirchdorf 1 
  an der Krems von der k.k. Landwirtschafts-Gesellschaft 
  für Geflügel; Schloss Dorff 
 
 3. 1846, Aufnahmeurkunde Francisco Carolinum: Christian 1 
  Eduard Ritter von Haiden 
 
 4. 1906, Ehrenurkunde betreffend Ausstellung in Kirchdorf 1 
  an der Krems von der k.k. Landwirtschafts-Gesellschaft 
  für Teebutter; Baron Sig. von Haydn 
 
 5. 1879, Ehrenmitglied des Vereins "Kathol.-.Patriot. Casino 1 
  für Linz und Umgebung"; Eduard Ritter von Haydn 
 
 6. 1958, Ehrenurkunde der Landwirtschaftskammer für 57jährige 1 
  Dienstzeit in der Landwirtschaft für Wolfram Hayden 
 
 7. 1918, Ehrenurkunde des Bauern- und Kleinhäuslerbundes für 1 
  Wolfram Hayden 
 
 8. 1858, Plan des landwirtschaftlichen Gebäudes des Herrn 1 
  Franz Pramhas, Klaus Nr. 58 
 
 9. 18./19. Jh. gemaltes Wappen 1 
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 Handschriften 
 
Inhalt  Nummer 
 
Brief- und Inventurprotokoll 1680 - 1687 1 
Brief- und Inventurprotokoll 1702 - 1716 fehlt 2 
Brief- und Inventurprotokoll 1717 - 1725 3 
Brief- und Inventurprotokoll 1726 - 1743 4 
Brief- und Inventurprotokoll 1744 - 1771 5 
Brief- und Inventurprotokoll 1772 - 1797 6 
Brief- und Inventurprotokoll 1797 - 1803 7 
Brief- und Inventurprotokoll 1803 - 1810 8 
Brief- und Inventurprotokoll 1810 - 1814 9 
Brief- und Inventurprotokoll 1815 - 1829 10 
Brief- und Inventurprotokoll 1830 - 1832 11 
 
Diensturbar 1677 - 1692 12 
 
Dienstregister Dorff 1706 - 1714 13 
Dienstregister Dorff 1715 - 1722 14 
Dienstregister Lindach 1732 - 1742 15 
Dienstregister Dorff 1736 - 1744 16 
Dienstregister Dorff 1744 - 1751 17 
Dienstregister 1752 - 1759 18 
Dienstregister (Stift- und Anlagregister) 1755 - 1766 19 
 
Steuerregister 1767 - 1777 20 
Steuerregister 1778 - 1792 21 
 
Gabenbuch 1809 - 1816 22 
Gabenbuch 1817 - 1821 23 
Gabenbuch 1829 - 1835 24 
Gabenbuch Inzersdorf 1773 25 
 
Waisenbuch A ca 1729 - 1765 26 
Waisenbuch B 1783 - 1799 27 
Waisenbuch D 1804 - 1811 28 
 
Waisenrechnungsbuch, Aktiv- und Passivkapitalienbuch 1811-1815 29 
 
Pupillar- und Privatdepositenbuch 1817 - 1818 30 
 
Waisenvermögenbuch 1819 - 1820 31 
 
Schuldenbuch 1792 - 1830 32 
 
Consignation über die zum Landgut Dorf gehörigen Güter und Häuser 33 
 sowie den anliegenden Pupillarschaften 1818 
 
Rechnungsjournal 1814 - 1817 34 
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 Handschriften 
 
Inhalt  Nummer 
 
Rustikalfassion Dorff 1749 35 
 
Patente und Verordnungen 1800 - 1804 36 
Patente und Verordnungen 1804 - 1807 37 
Patente und Verordnungen 1808 - 1810 38 
Patente und Verordnungen 1815 - 1818 39 
 
Anleitung zur Nachweisung derjenigen Bezüge, welche Besitzern 40 
 von Zehentrechten auf dem ihnen verpflichteten Grundbesitzthume 
 zustehen 1843 
 
Kassabuch 1830 - 1860 41 
Kassajournal 1852 - 1857 42 
 
Inventur 1898 43 
Inventur 1907 44 
Inventur 1919 45 
 
Ausgabenjournal 20. Jh. 46 
Ausgabenbuch 1875 47 
 
Einnahmen und Ausgaben 1833 - 1861 48 
Einnahmen und Ausgaben 1881 - 1884 49 
 
Rechnung Almosengeld 1770 50 
Le nouveau cuisinier royal et bourgeois Paris 1731 51 
Kirchdorfer Theater-Statistik (1857-1928) 52 
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